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 Veröffentlicht am 07.11.1986

Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

19/05 Menschenrechte

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §37;

AVG §39 Abs2;

AVG §45 Abs2;

MRK Art6 Abs2;

VStG §1;

VStG §22;

VStG §25 Abs2;

VwGG §28 Abs1 Z4;

VwGG §28 Abs1 Z5;

VwGG §42 Abs1;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwGG §42 Abs2 Z3 litc;

Rechtssatz

Die Behauptung der Verletzung des Grundsatzes IN DUBIO PRO REO stellt, losgelöst von der Rüge bestimmter

Verfahrensmängel, keinen tauglichen Beschwerdegrund vor dem VwGH dar (Hinweis E 23.5.1984, 83/03/0379,

84/03/0005). Eine derart abstrakte Rüge wurde aber von der Beschwerde erhoben, da sie nicht dartut, durch die

Aufnahme welcher Beweismittel die Behörde zu einem anderen Bescheid hätte kommen können.
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